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Montag den lä . Iu l i 1867.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das k. f. Ministerium für Handel und Volkswirthschaft
"nd das tiwigl. ungarische Minislerinm für ?lckerbau,
Industrie uud Handel haben nachstehende Privilegien
vttltmgcrt:

Am 19. Juni 1867.

1. Das dem Cduard A. Paget auf eine Verbesse,
nmg in der Erzeugung von Salpeter und Blciwciß,
untmn3l . März 1866 ertheilte ausschließende Privile-
gium auf die Dauer des zweiten IahreS.

2. Daö dcm Karl Schau auf die Erfindung einer
ciacnthinnlichcn Dampfsttahl-Pnmpe, unterm 18. April
I 'M ; mhcillc ausschließende Privilegium auf die Dauer
dcs zweiten und dritten Jahres.

3. Das der Maria Pctri auf die Elfindung in
dcr Fabrication von Kunstblumen, unterm i). März 1865
ertheilte ausschließende Privilegium auf dic Dauer dcS
dritten Jahres.

4. Das dem Heinrich Vocltcr auf eine Verbesse.
rung seiner privilegilt gewesenen Maschluc zur Erzen-
Uunn. von Pcipicrzcng aus Hoiz, unterm 27. März 1866
ertheilte auöschlichcüdc Privilegium auf die Daucr dcS
zweiten Jahres. !

5- Das dem Ed. A. Pagct auf eine Verbesserung
an den Mähmaschinen, nntcrm 7. März 1862 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer deS sechsten
Jahres.

6. Daö dcm Eduard Alfred Pagct auf Verbesse-
rungen iu dcr Erzeugung von Bleiwciß uud Salpeter,
""term 12. Juli 1866 ertheilte ausschließende Privile-
Ü'llm auf die Dauer des zweiten Jahres.

Nr . 6 4 4 1 .

Kundmachung.
Es wird zur Kenntniß gebracht, daß die „das

führen der Hnndc an der Schnur" verfügende An-
ndnuna. vom 15. v. M . mit 15. d. M . außer
Wirksamkeit gesetzt wird.

Etadtmagistrat Laibach, am 13. J u l i 1867.
Der Bürgermeister: Dr. S . H . Eosta.

Nr. 628^.

Kuudmachullg.
Nach den Anfangs J u l i eingelangten Brottari-

M backen nachstehende zwei Backer das größte Bro t :
K e r m a n n er J o h a n n , Stadt Nr. 1?, und
K o Z i r J a c o b , ^ Nr. 15.

Stadtmagistrat Laibach, am 1 1 . J u l i 1867.
Der VurgrrmelNcr: 1),-. G . H . ^osta.

(214-y Licitations-Ankündigung. ^ ' ^ -
Bei der k. k. Genie-Direction in Trieft wird am 2 3 . J u l i 1867 um 10 Uhr Vormittags

eine Offert-Verhandlung wegen Sicherstcllung der bei dem noch im heurigen Jahre auszuführenden
Neubau eines Artillerie-Etablissements am Abhänge des Berges S t . Pantaleone nächst Trieft vorkom-
menden Arbeiten abgehalten werden.

Nr. B e n e n n u n g Deren aproximative 5°/<,ige Vadien für die 10°/„ige Caution für
Kosten-Summen Offcrt.Vtrhanolung d. Contract der Ersteher

c>er zusammen oder abtheilig zu vergebenden ^
Arbeitsgruppen f l . ' ! lr. fl. < kr. f l. ! lr.

" ^ Erd-, Maurer u. Steinmetz-Arbeiten 46,000 — 2,300 ! — 4,600 ^ "
2 Tischler und Zimmermanlis- „ 10,000 — 500 — 1,000 —
:; Schlosser- und Schmied- ., 6,000 — 300 — 600 —
4 Anstl-cichcr-. Spcnqlcrn.Glascr- .. 1.000 — j 50 — > 100 ! —

Die Vcrhandlungs- und Contracts-Bedingnissc
liegen täglich in den Amtsstunden bei obiger Gc-
nicdircctilln Vill^ ^0ntluwn<'. Nr. 1 im zweiten Stock
zur Einsicht offen, bei welcher diesbezügliche vor
Eröffnung dcr Verhandlung einlangende versiegelte
Offerte, mit dcr Aufschrift': „Offert für den Bau
dcs Artillerie-Etablissements au: Berg S t . Panta-
leouc nächst Trieft" angenommen werden.

Bon diesen mit einer 50 kr. Stempclmarkc
vorschriftsmäßig zu versehenden Offerten werden
nach ihrer commissioncllen Eröffnung am obbestimmten
Tage und Stunde jene berücksichtiget, welche in
klaren und verständlichen Worten enthalten:

1. Die genaue Angabc der von den obbe-
zeichneten angestrebt werdenden Arbeitsgruppen.

2. Je nach denselben, einen weiteren, oder
auch verschiedene offcrirt werdende Proccnto-Nach-
lässc in Ziffern uud Worten bestimmt ausgedrückt,
mit dcr Erklärimg, daß dieser Nachlaß, respective
diese Nachlässe, zu dcm auf dic bezüglichen Ta-
rifs Preise dcr hiesigen Gcnie - Direction bereits
bestehenden lOPcrc. Äbzugc zuzuschlagen kommen.

3. Daß dcr Ossercnt vollständig von dcn
Bcrhandlnngs Bcdiugnisscn, respective von dcm im
Erstchuugsfallc auch dic Euutracts-Stcllc vertreten-
den Bcrhandlnngs - Protokolle uud von den ob-
crwähutcn Prcistarifen unterrichtet sci, wobei dic
Verbindlichkeit anzuführen ist, im Falle er Erstehcr
bleibt, nach hievon erhaltener speciellen Kenntniß das
Vadium zur vollen Caution unverzüglich zu ergänzen.

4 . Datum des Offerts, Vor- und Zuname,
dann Charakter und Wohnort des Offerenten, und
bei mehreren Offcrentcn in Gesellschaft, auch die
Hinwcisung auf die Solidar-Verpflichtung.

Es müssen ferner dcn Offerten, Behufs de-
ren Berücksichtigung, nnbedingt beiliegen:

il.. Das von dcr hiczu berechtigten Behörde aus-
gestellte Zeugniß über die Verläßlichkeit des
Concurrenten und über seine Befähigung, die
beabsichtigten Arbeiten zu übernehmen und
auszuführen.

I). Das den angestrebten Arbeiten nach obiger
Angabe entsprechende Vadium, entweder in
cursirender österreichischer Münze oder in Staats-
Obligationcn, diese jedoch genau verzeichnet
und nach ihrem letzten Börsen-Course, nicht
aber über den Nominalwerth berechnet. Endlich

L. sür den Fall der Concurrenz im Namen
eines Anderen, die vom Machtgeber ausge-
stellte, auf den Gegenstand lautende und ge-
richtlich lcgalisirte Vollmacht.
Nachträgliche oder im telegraphischen Wege

einlangende Offerte, oder solche, die den obange-
' führten Bestimmungen nicht vollkommen entspre-
chen, bleiben unberücksichtigt.

Trieft, am 8. J u l i 1867.

K . k. Venic-Wirect ion.
C a r l N i t te r v. Mossia, An ton Muck,

l, I. Major im Gemchab. l. l. Mililär-VanVerwaltel.


